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SOLARKRITIK.DE liegt das Buch "Der 
Klimawande l" der beiden 
federführenden deutschen 
Klimaforscher Hans-Joachim 
Schellnhuber und Stefan 
Rahmstorf in der 
Originalausgabe aus dem Jahr 
2006 vor. 
Durch ihr eigenes Buch wird 
SOLARKRITIK.DE diesen 
beiden angeblichen 
Klimaforschern auf den 
nächsten Zeilen und Seiten nachweisen, dass 
Schellnhuber und Rahmstorf 
wissen , dass seit über 150 
Jahren KEINE (!) gefährliche 
globale Erwärmung 
stattgefunden hat ,  und dass 
deren Gerede von einem 
"Klimawandel" durch eine 
angeblich  (gefährlichen) 
"globalen Erwärmung " in der 
medialen Öffentlichkeit zwangsläufig eine Lüge  ist. 

 
In ihrem Buch "Der Klimawandel" auf Seite 30 und 31 beschreiben Schellnhuber und 
Rahmstorf die Wirkweise des Treibhauseffektes ("Der Treibhauseffekt ist ein ganz 
natürlicher Vorgang ") und Schellnhuber und Rahmstorf weisen dann einen globalen 
Mittelwert aus dem natürlichen Treibhauseffekt von +15°C  aus: (rot -Markierungen durch 
SOLARKRITIK.DE) 
 

 



Hans-Joachim Schellnhuber und Stefan Rahmstorf wissen , dass seit über 
150 Jahren KEINE  gefährliche Erwärmung stattgefunden hat !! 

 

Seite 2 von 4                         Stand: 21.01.2012       recherchiert und ViSdP:  http://www.solarkritik.de 
 

Auf Seite 36 und 37 von "Der Klimawandel" bestätigen Schellnhuber und Rahmstorf den 
globalen Temperaturanstieg um + 0,7°C  und auch in der Abb. 2.3. über den "Verlauf der 
global gemittelten Temperaturen 1861 bis 2004" wird ein aktuelles globales 
Temperaturmittel von nur +14,5°C  im Jahr 2004 bzw. 2007 ausgewiesen, was Rahmstorf 
auch noch in der 8. Auflage des Buches im Jahr 2007 bestätigt hat: 
 

 
 
Damit haben Rahmstorf und Schellnhuber bereits im Jahr 2006 auch die Grafik verwendet, 
die auch im IPCC-Weltklimabericht 2007 zu finden ist, in der ebenfalls eine globale 
Mitteltemperatur von NUR +14,5°C  bestätigt wird.  
 
Es hat also seit über 150 Jahren KEINE  gefährliche globale Erwärmung stattgefunden , 
weil das Temperaturniveau aus dem natürlichen Treibhauseffekt von +15°C überhaupt 
nicht überschritten worden ist. 
 
Jede Argumentation in den letzten Jahren, dass die "globale Erwärmung" zunehmend 
Wetterextreme wie "Hurrikan Katrina", Jahrhunderflut 2002, "Hitzesommer 2003" 
verursachen würde, was auch von Schellnhuber und Rahmstorf auf Seite 70 von "Der 
Klimawandel" erwähnt wird, geht ins Leere und ist - genau genommen - unwahr, da seit 
150 Jahren das natürliche Temperaturniveau aus dem natürlichen Treibhauseffekt von 
+15°C  nicht überschritten worden ist, sondern nur bei +14,5°C  liegt. Man kann also 
"Wetterextreme" nicht mit "globaler Erwärmung" begründen, da das globale 
Temperaturniveau noch unter  dem Wert des natürlichen Treibhauseffektes von +15°C  
liegt. 
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Auf Seite 49  bestätigen Schellnhuber und Rahmstorf auch die Basis von 15°C  für den 
Ausweis und Beginn einer (gefährlichen) Temperaturerhöhung: 
 

 
 
Bevor SOLARKRITIK.DE das Buch "Der Klimawandel" der Herren Schellnhuber und 
Rahmstorf im Detail bekannt war, hatte SOLARKRITIK.DE bereits Videos über die Nicht-
Existenz der "Globalen Erwärmung" erstellt, z.B.: http://www.youtube.com/watch?v=jxw7ugGkKac 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obwohl dieses knapp 15-minütige Recherche-Video auf den gleichen Argumenten beruht, 
die auch Rahmstorf mit Schellnhuber im Buch "Der Klimawandel" beschrieben haben, 
behauptet Rahmstorf  am 04.01.2012 in einer Mail an das Zeitungshaus Bauer in Marl: 
 
"In diesem Video wird nur Verwirrung gestiftet mit der Tatsache, dass die absolute Mitteltemperatur der Erde 
sich nicht so genau bestimmen lässt (Unsicherheit ca. 1 Grad), die Temperaturveränderungen gegenüber 
einem (beliebig wählbaren) Referenzzeitraum aber sehr wohl. Ein altes Skeptikerargument, das schon an 
vielen Stellen im Internet erläutert worden ist. 
 
Da stellt sich dann die Frage:  Wie können dann die "0,7°C" und das " maximale 2°C-Ziel " 
genau sein, wenn auch die Basis von "15°C" angeblic h "nicht so genau" ist ? 
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Seltsam auch deshalb, wo doch Schellnhuber und Rahmstorf die Seriösität der 
Klimawissenschaft in der Einleitung auf Seite 7 und 8 von "Der Klimawandel" so explizit 
betonen und herausstellen, Zitat auf Seite 7 "Der Klimawandel": "Die wesentlichen 
Folgerungen über den Klimawandel beruhen auf Messdaten und elementarem 
physikalischen Verständnis."  
 
Und "Stellen im Internet", wo dieses angeblich "alte Skeptikerargument erläutert worden 
ist", konnte SOLARKRITIK.DE bis heute nicht finden und wurden von Rahmstorf ja auch 
nicht konkret mitgeteilt, womöglich auch deshalb, weil die von SOLARKRITIK.DE 
vorgetragenen Argumente alle auch in seinem Buch "Der Klimawandel" zu finden sind. 
 
 

In dem schon leicht vergilbten Buch "Der Klima-Report " aus dem 
Jahr 1990 (!) wird auf Seite 34 und 35 erwähnt, dass man bereits 
damals - also im Jahr 1990 - einen Temperaturanstieg von ca. 
0,7°C festgestellt hätte, und bemerkenswerter Weise  hat man als 
Referenzzeitraum den vergleichsweise "global-kalten" Zeitraum 
von 1950 bis 1980 herangezogen. (rot -Markierung SOLARKRITIK.DE) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wenn man einen relativ kalten 
Referenzzeitraum heranzieht, ist 
es natürlich kein Wunder, dass 
man eine "globale Erwärmung" 
ausweist. 
 
 
 
Fazit: 
Es ist bedenklich, dass die Herren Rahmstorf und Schellnhuber laufend als Propagandisten 
einer angeblich "globalen Erwärmung" von Politik und Medien herangezogen und angefragt 
werden, obwohl diesen beiden Herren durch deren eigene Publikation "Der Klimawandel " 
nachgewiesen werden kann, dass auch Schellnhuber und Rahmstorf wissen, dass seit 150 
Jahren das Temperaturniveau des natürlichen Treibhauseffektes von +15°C nicht 
überschritten worden ist und eine gefährliche globale Erwärmung seit über 150 Jahren 
überhaupt nicht stattgefunden hat.  
Das fortdauernde "Predigen" dieser beiden Herren in der Öffentlichkeit und gegenüber der 
Politik einer "globalen Erwärmung" und den dadurch angeblich verursachten 
"Klimawandel", muss für diese beiden Herren zwangsläufig darin begründet liegen, 
Forschungsgelder/Steuergelder für ihr "Potsdam Institut für Klimafolgenforschung" (kurz: 
PIK) zu kassieren, denn die von den beiden Herren selbst publizierten "Klimafakten" zum 
"Klimawandel" weisen nachweislich keine gefährliche globale Erwärmung aus. 


